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Carrera Fun-Challenge 2009/2010 

1. Modell 

 Carrera Digital 1:24 
 Typen: 

 Ferrari 250 GTO  Artikelnr. 23714 
 Ferrari 250 GTO  Artikelnr. 23715 
 Corvette GS   Artikelnr. 23712 
 Corvette GS   Artikelnr. 23713 
 Ferrari 250 GT SWB  Artikelnr. 20210 
 Ferrari 250 GT SWB  Artikelnr. 20214 
 Ferrari 250 GT SWB  Artikelnr. 20215 

 Fahrzeug OoB 
 mit den folgenden zugelassenen Veränderungen und Beschreibungen 

2. Fahrzeug (Karosserie/Chassis) 

 Ohne Magnete und optional ohne Magnethalterungen 
 ohne Blei 
 keine Fräsarbeiten an Karosserie oder Chassis erlaubt; 
 Lackierung ist freigestellt 

3. Vorderachse 

 Feder kann entfernt werden 
 Vorderräder müssen mitdrehen 

4. Hinterachse 

 Standard- oder Tuningreifen von Carrera(wenn verfügbar für alle Fahrzeuge) 
 Felgenhälften dürfen verklebt werden 
 Reifen dürfen verklebt und geschliffen werden 

5. Leitkiel / Schleifer 

 Feder darf entfernt werden 

6. Motor 

 Standardmotor von Carrera 
 Beschriftung muss mit Nagellack versiegelt werden 
 Ungeöffnet 
 Originalzustand 
 Originalübersetzung 50:10 

7. Parc Ferme-Regelung und Abnahme 

 Abnahme durch einen vor dem Rennen zubestimmenden Teilnehmer der Serie 
 Mit Abnahme des Fahrzeuges gelten die Parc-Fermé-Bestimmungen. 
 Parc-Fermé-Bestimmungen: 

 Nur noch Säubern der Reifen bzw. Schleifer erlaubt. (vor jedem Lauf) 
 grds. Reparaturen nur während eines Laufes; nicht dazwischen. 
 Tausch der Hinterachse wird der aktuelle Lauf gestoppt 

8. Bahnspannung 

 grds. 18 Volt; 
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 Holzbahn 17 Volt; 
 ggf. auf lokale Bahn anpassen 

9. Punktesystem 

 Punkte 10, 8, 6, 4, 3, 2, 1 oder Gruppe C-Wertung 

10. Termin 

 grds. 4. Freitag im Monat (Termine siehe slotti-forum) 

11. Verstöße 

 Imspeziellen 
 Falscher Motor führt zur Disqualifikation 

 Sonstige 
 Verstöße werden mit Rundenabzug geahndet. 
 Große Bahnen 10 Runden-Abzug (Große Bahn, welche größer als 20,00 m 

ist oder durchschnittliche Rundenzeit > 8 Sek.). 
 Kleine Bahn 20 Runden-Abzug. 

12. Sonstiges 

 Änderungen können nach Start der Serie mit der Mehrheit der Stimmen der 
aktuellen Gesamtstarterzahl vorgenommen werden. 

 Regeln müssen vor, während und nach dem Rennen eingehalten werden. 
 Was ausdrücklich nicht erlaubt ist, ist verboten. 


